
Antrag auf Zulassung einer Nachzüchtung   

(Genter)/(Belgischer) Bartkaninchen -  schwarzwildfarbig 
 
Sehr geehrte Herren der Standardkommission des ZDRK, 

sehr geehrte Herren der Landesverbands – Standardkommission, 

 

Hiermit stelle ich den Antrag, die Rasse „(Genter) (Belgische) Bartkaninchen“ im Farbenschlag 

schwarzwildfarbig als Nachzüchtung zuzulassen und mir eine entsprechende 

Züchtungsgenehmigung zu erteilen. 

 

Diese Nachzüchtung würde meines Erachtens das derzeitige Rassespektrum im ZDRK 

erheblich erweitern.  

Die Merkmalkombination von Normal- und Langhaarstruktur mit Bart, Mähne und Abzeichen 

ist einmalig in der Rassekaninchenzucht.  

Als Verwandter hinsichtlich der Fellstruktur könnte  das Löwenköpfchen-  rhönfarbig mit 

Neuzucht-/Nachzuchtgenehmigung seit Anfang 2011 angesehen werden. 

Die heutige Rassekaninchenzucht ist ein Bestandteil aktiver Freizeitgestaltung. Mit  den 

Bartkaninchen in ihrem attraktiven und interessanten Erscheinungsbild können Freunde der 

Bartkaninchen als neue  Mitglieder im ZDRK gewonnen werden. Durch ihr zutrauliches und 

sanftes Wesen sind die Bartkaninchen trotz ihrer Größe eine ideale Rasse auch für Jungzüchter. 

Auch stellt das Bartkaninchen  eine Bereicherung der Rassevielfalt auf jeder Ausstellung dar.  

Trotz der teilweisen Langhaarstruktur ist der  Pflegeaufwand gering. Bartkaninchen müssen 

nicht geschoren werden.  

Diese Rasse stellt auch eine besondere Herausforderung an den Züchter dar, da die Ausprägung 

der Merkmale (Bart und Mähne) erst im Alter von 4-5 Monaten ersichtlich wird. 

 

Die Genehmigung der Nachzucht im ZDRK würde die Vielfalt unserer Natur und Umwelt 

bewahren helfen und zum Erhalt der genetischen Vielfalt (Genreserven) beitragen. 

 

Das (Genter)/(Belgische) Bartkaninchen wurde im Juni 2010 in den Europastandard 

aufgenommen. Unsere Rassebeschreibung lehnt sich weitgehend an den EU-Standard an. 

Das (Genter), (Belgische) Bartkaninchen ist bereits  in  

 Österreich, 

 Belgien und  

 Luxemburg 

als Rasse anerkannt. 

 

Auf der 26. Europaschau 2009 in Nitra standen 4 Sammlungen und erlangten folgende Punkte:  

 in grau 1,0 mit 94,0 Punkten und 0,3 mit 95,0 / 94,5 / 95,5 Punkten; 

 in hasengrau 1,0 mit 94,5 Punkten und 0,1 mit 95,0 Punkten; 

 in schwarz 1,0 mit 94,5 Punkten und 0,2 mit 0,0 / 92,0 Punkten 

 in hasengrau 2,0 mit 95,5 / 94,5 Punkte. 

 

Es soll im Fall der Zulassung ausschließlich der Farbenschlag schwarzwildfarbig gezüchtet 

werden. Als Namen schlagen wir für die Nachzüchtung in Deutschland „Bartkaninchen“ vor. 

 



Erbformel: 

ABCDGyzM 

ABCDGyzM 

 

ABCDGy                = ein schwarzwildfarbiges Kaninchen mit Rotverstärker(y) 

zz                             = erzeugt Fellzonierung - Abzeichen und "Bart" - rezessiv! 

MM                         = erzeugt "Mähne" - unvollständig dominant! 

 

Auf Grundlage der Reinzucht möchte ich gemeinsam mit anderen Nachzuchtinteressenten die 

Bartkaninchen innerhalb ihrer Rasse und ihres Farbenschlages miteinander verpaaren und 

durch strenge, ständige und gewissenhafte Selektion das Zuchtmaterial verbessern. Dabei soll 

durch gewissenhafte Dokumentation der Anpaarungen und der Abstammungen der Inzuchtgrad 

beachtet werden, damit es nicht zu negativen Auswirkungen auf die für Inzuchdepressionen 

anfälligen Eigenschaften, wie z.B. Fruchtbarkeit und Vitalität kommt. 

 

Das  Hauptziel wird die Herausbildung und Verbesserung der gewünschten phänotypischen 

und genotypischen Eigenschaften – Mähne, Bart, Abzeichen und das zutrauliche, sanfte 

Wesen, also das äußere Erscheinungsbild und die Erbgutausstattung sein.  

 

Bedingt durch die unterschiedliche Haarstruktur, die einer Fellverwertung entgegensteht, wird  

die Fellqualität nicht primäres Zuchtziel. 

Die Milch-, Aufzucht- und Wurfleistung spielen in der Zucht jedoch eine entscheidende Rolle, 

dies bei ansprechender Fleischleistung/Ausschlachtungsergebnis.  

Ziel ist die züchterische Konsolidierung des Bartkaninchens mit rassetypischen Merkmalen, die 

dem Ideal des Rassestandards nahe kommen. 

Durch gründliche gewissenhafte Vorauslese des Zuchtmaterials wird ein  strenger Maßstab an 

die Tiere angesetzt, um die typischen Rassemerkmale im Sinne der Erhaltungszucht zu 

konsolidieren. Damit wird die Grundlage geschaffen, Tiere mit guten genetischen 

Veranlagungen der rassetypischen Merkmale zu erhalten und zu vermehren. 

 

Über eine positive Rückmeldung bzw. Entscheidung zum vorliegenden Antrag würde ich mich 

sehr freuen und verbleibe bis dahin mit einem  

 

Gut Zucht 

 

 

 

 

> Nachzuchtinteressent< 

 

Anlagen 

 

- Standardvorschlag im Sinne einer Musterbeschreibung  (Genter)/ (Belgisches) 

Bartkaninchen 

- Offizieller Antrag für die Genehmigung / Zulassung einer Neuzüchtung / 

Nachzüchtung( AAB §§ 4,12,13) 

 


